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INFORMATION ZUR GENERALSANIERUNG DER 
ORTSDURCHFAHRT MUTTERS 

 
 
 
Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  
 
in Zusammenhang mit der Baustelle an der Ortsdurchfahrt Mutters ist zu berichten, dass die 
bauausführenden Firmen dem ursprünglichen Zeitplan voraus sind und daher bereits jetzt zur 
Phase 2 übergegangen wird. Sollte der Fortschritt weiterhin so zügig erfolgen, so können wir 
alle davon ausgehen, dass die endgültige Fertigstellung deutlich früher als zum 25.08.2023 
erfolgen wird.  
 
Konkret hat man uns mitgeteilt, dass der nächste Abschnitt des Bauvorhabens bereits in der 
Osterwoche starten wird. Mit diesem Postwurf möchten wir Sie wiederum auf die damit 
verbundenen Verkehrseinschränkungen hinweisen:  
 

Phase 2: Start Osterwoche  

 
In dieser Phase erstreckt sich das Baufeld von der Einmündung Schulgasse bis zum 
Dorfbrunnen und in weiterer Folge entlang des Rauschgrabens bis hinter das ehem. Cafe Pichl. 
Alle Bewohner der Straßenzüge Schulgasse, Lärchenwald, Nockhofweg, Birchfeld und 
Dorfstraße werden über die bekannte Ausweichroute „Hinterwinkelweg“ geführt. Für die 
Bewohner der Straßenzüge Kirchplatz, Rauschgraben, oberer Burgstall, Raitis, Riedbach, 
Außerkreith und Kreith wird das Baufeld mit einer Ampelregelung einspurig befahrbar 
bleiben. Der Verkehr wird über die L 227 Mutterer Straße geführt.  
 
Die Zufahrt zur Volksschule, dem Kindergarten und der Kinderkrippe erfolgt über den 
Nockhofweg. Die Gemeinde würde es begrüßen, wenn die Kinder über den Fußweg „sicherer 
Schulweg“ zur Schulgasse und den jeweiligen Einrichtungen geführt werden würden. 
Parkmöglichkeiten bestehen im Areal Cafe Pichl/Raiffeisen/Pavillon.  
 
Wir freuen uns über die schnelle Bauführung und gehen davon aus, dass wir bereits im 
Spätfrühling die finale Phase einläuten können.  
 
 

Der Bürgermeister 
 

Hansjörg Peer 


